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Fünfte Jahreskonferenz des Netzwerks Bessere Rechtsetzung und Bürokratieabbau 

Evidenzbasierter Bürokratieabbau 

02. Oktober 2024, 09:30 – 17:00 Uhr 

WESTSPITZE (Eisenbahnstraße 1, 72072 Tübingen) 
und digitale Übertragung (Webex) 

 

09:30 Uhr Ankommen 
Mit Kaffee und Brezeln 

10:00 Uhr Begrüßung der Teilnehmenden 
Prof. Dr. Bernhard Boockmann, Wissenschaftlicher Direktor des Instituts für 
Angewandte Wirtschaftsforschung e.V. (IAW) 

10:10 Uhr Grußwort 
Margret Mergen, stellvertretende Vorsitzende des Normenkontrollrat Baden-
Württemberg 

10:20 Uhr Keynote: Evidenzbasierter Bürokratieabbau 
Prof. Dr. Steffen Eckhard, Zeppelin Universität Friedrichshafen 

10:45 Uhr Kaffeepause 

 Vorträge aus der Forschung (siehe Anhang) 

11:00 - 
12:45 Uhr 

Slot I 
Die Rolle der Gesetzgebung 

Slot II 
KI-Technologien und 
Interoperabilität 

12:45 Uhr Mittagspause 

13:30 Uhr Verleihung des Netzwerk-Preises für Abschlussarbeiten zum Thema Bessere 
Rechtsetzung und Bürokratieabbau 

 
Vorträge aus der Forschung (siehe Anhang) 

13:45 -  
15:30 Uhr 

Slot III 
Digitalisierung in der 
Verwaltungspraxis 

Slot IV 
Evaluation und Evidenz 

15:30 Uhr Kaffeepause 
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15:45 – 
17:00 Uhr 

Podiumsdiskussion: Praxistauglichkeit von Gesetzen 

Annegret Breitenbücher, Staatsministerium Baden-Württemberg 

Steffen Jäger, Gemeindetag Baden-Württemberg 

Dr. Susanne Herre, IHK Stuttgart und Normenkontrollrat Baden-Württemberg 

Prof. Dr. Rafael Bauschke, Hochschule für öffentliche Verwaltung und 
Finanzen (HVF) Ludwigsburg  

  

Moderation: Carina Jantsch 
 

Änderungen vorbehalten 
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 Vorträge am Vormittag 

 Slot I 
Die Rolle der Gesetzgebung 

 Slot II 
KI-Technologien und Interoperabilität 

11:00 Uhr Die Verarbeitung personenbezogener Daten durch Finanzbehörden zur 
Gesetzesfolgenabschätzung – Ein kritischer Blick auf § 29c Abs. 1 Satz 1 
Nr. 5 AO 

Prof. Dr. Christoph Schmidt, HVF Ludwigsburg 

 Künstliche Intelligenz und Digitalisierung als Schlüssel zu 
Bürokratieabbau und Verwaltungsmodernisierung: 
Erfolgsfaktoren und Herausforderungen 

Dr. Frank Benda, DHBW Mannheim 
Prof. Dr. Ralf Daum, DHBW Mannheim 
Stefan Lobmeyer, DHBW Mannheim 

11:25 Uhr Digitalcheck und Paragrafenbremse – wirkungsvolle Mittel zum 
Bürokratieabbau? 

Dr. Sarah Rachut, TU München 

 Der Task-Technology-Fit zur Bewertung des Einsatzes von KI in der 
öffentlichen Verwaltung – Erfahrungen aus dem Vergleich zweier 
Implementierungen von großen Sprachmodellen 

Raimund Lehle, HVF Ludwigsburg 
Prof. Dr. Anna Steidle, HVF Ludwigsburg 
Dr. Michael Schorn, IWP Köln 

11:50 Uhr Regelgebundene Instrumente zur Begrenzung von Bürokratieaufwuchs? 
Analogien zwischen Haushaltskonsolidierung und Bürokratieabbau 

Prof. Dr. Frank Kupferschmidt, HVF Ludwigsburg 
Prof. Dr. Matthias Zehetmayer, HdM Stuttgart 

 Beiträge großer Sprachmodelle zum Bürokratieabbau 

Prof. Dr. Jörn von Lucke, Zeppelin Universität Friedrichshafen 

12:15 Uhr Erste Erfahrungen mit dem Klimacheck im Land Berlin 

Prof. Dr. Antje Tölle, HWR Berlin 

 Semantische Interoperabilität – Einander verstehen 

Kathleen Jennrich, BMF Berlin  
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 Vorträge am Nachmittag 

 Slot III 
Digitalisierung in der Verwaltungspraxis 

 Slot IV 
Evaluation und Evidenz 

13:45 Uhr An ihren Wirkungen sollt ihr sie erkennen! Empirische Evidenz zu 
Outcome und Impact digitaltauglicher Regelungsvorhaben in der Praxis 

Nicole Opiela, Fraunhofer FOKUS Berlin 
Simon Sebastian Hunt, Fraunhofer FOKUS Berlin 
Dr. Mike Weber, Fraunhofer FOKUS Berlin 

 Evidenzbasierter Bürokratieabbau – Wie kann ein spürbarer 
Bürokratieabbau erreicht werden? 

Michael Holz, IfM Bonn 

14:10 Uhr Wirkungsorientierung als Schlüssel für evidenzbasierten Einkauf 

Helena Klöhr, Bonpago GmbH Frankfurt  

 [Vortrag verschoben:] Digitalisierung und Bürokratieabbau in Italien: 
das Beispiel pagoPA 

Davide Maffei, EURAC Bozen  

 

14:35 Uhr Dreifache Innenentwicklung: Motor kommunaler Nachhaltigkeits-
strategien oder bürokratische Stadtentwicklungsbremse 

Charlotte Krause, Universität Hohenheim 

 Evidence-Based Policy or Beauty Contest? An LLM-Based Meta-Analysis 
of EU Cohesion Policy Evaluations 

Dr. Zareh Asatryan, ZEW Mannheim  

 

    

[Vortrag entfällt:] Produktivere Verwaltung: was wir aus der 
Wiedervereinigung über erfolgreichen Wissenstransfer lernen können 

Prof. Dr. Nadja Dwenger, Universität Hohenheim 
Prof. Dr. Anna Gumpert, Universität Tübingen 

    

 


